
X� DIE LEBENSADERN UNSERES LANDES

Verkehrswege ziehen sich wie Lebensadern durch unser 
Land. Gut ausgebaute Verkehrsachsen sind zwingend not-
wendig, um die weitere wirtschaftliche Entwicklung un-
seres Landes gewährleisten zu können.

Schleswig-Holstein ist mit der Osterweiterung der EU zum 
Drehkreuz des Warenumschlags in Nordeuropa gewor-
den. Beispielsweise gehören die skandinavischen Länder 
zu den fünf wichtigsten Handelspartnern Deutschlands. 
Schleswig-Holstein liegt auf der Achse zwischen den 
Metropolen Hamburg und Kopenhagen. Eine verantwor-
tungsvolle Verkehrspolitik muss dem Rechnung tragen.
Darum setzen wir uns für den zügigen Weiterbau  der A 20 
mit einer mautfreien festen Elbquerung und den Bau der 
Fehmarnbelt – Brücke ein. 

„Der Ausbau der A20 ist bereits 
Gegenwart . Der nun beschlos-
sene Ausbau der Fehmarnbelt- 
Querung ist ein weiteres wichti ges 
Zeichen für die Zukunft eines zu-
sammenwachsenden Europas und 
eine Stärkung für den Standort 
Schleswig-Holstein.“
Hans-Jörn Arp
Verkehrspolitischer Sprecher der
CDU-Landtagsfraktion

X� DAS LAND ZWISCHEN DEN MEEREN

Unser Kanal
Ein wichtiger 
St andort vort ei l 
unseres Landes 
ist der Nord-Ost-
see-Kanal. 
„Als ernstzuneh-
mender Wirt-
schaf t sst andort 
können wir es uns 
nicht leisten, dass 

sich die Schiffe auf dem Nord-Ostsee-Kanal stauen, wie 
die Autos vor dem Elbtunnel.“ (Arp)
Wir daher unterstützen den kontinuierlichen Ausbau des 
Kanals.

Unsere Häfen
Schleswig-Hol -
stein ist das Land 
zwischen den 
Meeren. Im Jahr 
2006 hatt en wir 
rund 10% mehr 
Umschlag als im 
Jahr zuvor.
Um diese Entwick-
lung fortzusetzen, 
brauchen wir gut 

ausgebaute Häfen und Wasserstraßen. „Häfen können nur 
dann wachsen, wenn ihnen zuverlässige und leistungsfähi-
ge Hinterlandanbindungen zur Verfügung stehen. In Kiel 

und Lübeck wer-
den viele Güter 
umgeschlagen, 
die zügig wei-
ter transportiert 
werden müssen. 
Dazu bedarf es 
leistungsfähiger 
Straßen und Ei-
senbahnanbin-
dungen.“
 

Unser Fluss
„Wir setzen uns für die Fahrrinnenanpassung der Elbe 
und den Ausbau des Hamburger Hafens ein. Ca. 33.000 
HX]aZhl^ \ "=dahiZ^cZg�ÄcYZc�gjcY�jb� YZc�=VbWjg\ Zg�=V-
fen Arbeit. Allerdings ist die notwenige Voraussetzung für 
die Fahrrinnenanpassung die unbedingte Gewährleistung 
der Deichsicherheit und die Berücksichtigung der ökolo-
gischen Belange.“ (Arp)

X� FÜR DEN KOMMUNALEN STRASSENBAU

Im Jahr 2006 wurden für Straßenbauprojekte von Bund, 
Land und Gemeinden in Schleswig-Holstein insgesamt 
313 Millionen Euro aufgewendet. Davon kommen allein 
dem Landesstraßenbau knapp 90 Millionen Euro zugute. 
Für die Sanierung und Deckenerneuerung von Landesstra-
ßen haben wir 2005 und 2006 rund 40 Prozent zusätzliche 
Mitt el aus dem Schleswig-Holstein-Fonds zur Verfügung 
gestellt und den Etat damit von 7,25 auf 11,7 Millionen 
Euro aufgestockt.

In den kommenden Jahren werden wir diesen Kurs mit 
steigender Tendenz fortsetzen.Wir haben den Kommunen 
einen nahezu zinslosen Kredit zur Finanzierung ihres Ei-
genanteils bei Straßenreparaturen eingeräumt. So stan-
den 2006 rund 44,5 Millionen Euro für die Verbesserung 
des kommunalen Straßennetzes zur Verfügung - und da-
mit rund vier Millionen Euro mehr als noch im Jahr zuvor.
 
X� DIE AUTOBAHNEN UNSERES LANDES

Schleswig-Hol -
stein hat ein 
leistungsfähiges 
St r aßen n e t z . 
Es umfasst 499 
Kilometer Bun-
desautobahnen, 
1.593 Kilometer 
Bundesst raßen, 
3.684 Kilometer 

Landesstraßen und 4.115 Kilometer Kreisstraßen.

Eine neue 16-seitige Broschüre informiert über die großen 
Straßenbauprojekte in Schleswig-Holstein. Das Heft ent-
hält Karten und Beschreibungen zur A 20, A 7, A 21 und 
A 23 sowie zu den geplanten neuen Ortsumgehungen. In-
teressenten erhalten das Heft kostenfrei unter folgender 
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X� AUS DEM CDU-REGIERUNGSPROGRAMM 
2005/2010

Str aßen
• Beschleunigter Bau der A 20
 Planfeststellungsverfahren für drei der acht
 Bauabschnitte eingeleitet
• Sechsspuriger Ausbau der A 7
 Planfeststellungsverfahren für den ersten Abschnitt 

von Bordesholm bis Neumünster eingeleitet
• Ausbau der B 404 zur A 21
 Planfeststellungsverfahren eingeleitet 
• Ausbau der A23 
 Bau des Lückenschlusses (Störbrücke) bei Itzehoe 

begonnen
• „Programm Landesstraßenbau“
 Ortsumgehung Bad Bramstedt (Kreis Segeberg)
 genehmigt; Bau der Ortsumgehungen Tating (Kreis 

Nordfriesland) und Schlutup (Lübeck) begonnen

Schienen
• Ausbau der Strecke Hamburg - Westerland
 Ausbau der Strecke zwischen Niebüll und   

Westerland begonnen
• Sanierung der Eisenbahn-Kanalbrücke Hochdonn
 Sanierung begonnen
• Elektrif izierung der Bahnstrecke Hamburg – Lübeck
 Bau begonnen

Wasserstraßen
• Ausbau des Elbe-Lübeck-Kanals
 Fertigstellung einer Schleuse für Großmotorschiffe
• Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals
 Planfeststellungsverfahren zur Begradigung
 eingeleitet
• Elbvertiefung
 Stift ung Elbfonds zur Verringerung der Folgekosten
 initiier t

Häfen
• Ausbau des Kieler Hafens
 Erweiterung des Norwegenkais; Zwei neue Liegeplätze 

für Kreuzfahrtschiffe am Ostseekai (Cruise-and-Ferry-
Center)

• Ausbau des Lübecker Hafens
 Erweiterung des Skandinavienkais

WIR BAUEN BRÜCKEN 
IN DIE ZUKUNFT


